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Surprise ist bekannt als soziales Unternehmen und führt verschiedene soziale Angebote neben dem 
Strassenmagazin. Unter anderem betreibt Surprise in der Dreispitzhalle in Münchenstein eine Street 
Soccer-Anlage. In der Halle wird aktiv Integration durch Fussball gelebt. Menschen mit 
unterschiedlichen kulturellen und sozialen Hintergründen treffen sich und lernen voneinander. Das 
Angebot hat sich zu einem beliebten Treffpunkt für sozialbenachteiligte erwachsene Personen in 
Basel entwickelt, die ansonsten wenig Möglichkeiten haben, sich in einem niederschwelligen Kontext 
zu bewegen, zu treffen und sozial zu integrieren. Surprise Strassenfussball holt Menschen von der 
Strasse ab und bietet eine interessante und vielseitige Plattform, die nicht nur die Gesundheit, 
sondern auch die Selbstverantwortung fördert und den Selbstwert stärkt. 

Nun muss Surprise den Hallenstandort in der Dreispitzhalle per Mitte 2018 zwingend räumen, es 
besteht jedoch noch keine Anschlusslösung für den Betrieb der Street Soccer-Anlagen. Dem sozial 
sinnvollen und gut etablierten Projekt droht nun mangels Ersatzstandort das Ende. 

In diesem Zusammenhang ergeben sich folgende Fragen: 

1. Teilt der Kanton die Meinung, dass es schade wäre, wenn dieses sinnvolle und etablierte 
Angebot als niederschwelliges soziales Projekt wegfallen würde? 

2. Teilt der Kanton die Meinung, dass insbesondere sportliche Aktivität einerseits eine 
gesellschaftlich breite und andererseits auf die psychosoziale Gesundheit belasteter Menschen 
eine positive Wirkung hat? 

3. Könnte das Street Soccer-Angebot von Surprise in andere Projekte der Sport- oder 
Gesundheitsförderung integriert werden? 

4. Sieht der Kanton Möglichkeiten, Surprise bei der speziellen und schwierigen Standortsuche für 
einen Ersatzstandort zu unterstützen? 

5. Verfügt der Kanton über Boden oder Immobilien, die sich als Ersatzstandort eignen würden? 
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